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Gratulation zum 80-jährigen Jubiläum der auto motor und sport.
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Kraftstoffverbrauch Civic e:HEV in l/100 km: kombiniert 4,7–5,0. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 108–114. CO₂-Klasse: C.  
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Der neue

Let’s Drive

Jetzt Probe fahren.
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EDITORIAL

Die ams, wie sie hier im Verlag liebevoll genannt wird, 
feiert Jubiläum. Vor 80 Jahren gründeten Paul 
Pietsch, Hermann Troeltsch und Josef Hummel die 

Zeitschrift „Das Auto“. Eine gute Idee, wie sich bald heraus­
stellen sollte, denn bis heute behauptet sich das Blatt in der 
vielfältigen und manchmal auch wilden Medienwelt. Mit­
bewerber kamen und gingen, andere Medienkanäle knab­
berten an den verkauften Auflagen, wurden von der werbe­
treibenden Industrie als schicker empfunden. Aber immer 
wenn es um Fakten ging, um Bewertungen, Fahreindrücke 
und Einschätzungen, dann kam man gerne zu auto motor 
und sport. Weil wir nicht jedem Trend nachlaufen, sondern 
mit einer frischen, aber auch erfahrenen Redaktion unsere 
Unabhängigkeit pflegen. 

Das macht uns manchmal etwas sperrig. Wo mancher 
bezahlte Influencer das Hohelied singt, schreiben wir, dass 
etwas vielleicht gar nicht so gut ist. Wir testen Autos und 
Produkte nach festgelegten, nachvollziehbaren Kriterien.  
Da kommt die Wahrheit auf den Tisch. Und: Wir publizieren 
das auf allen Kanälen. Denn längst drehen wir den Spieß 
um und bespielen die neuen Medien für unsere Marke. Ka­
nalgerecht aufbereitet, aber immer mit der gebotenen Neu­
tralität und Ehrlichkeit. Und natürlich und vor allem: mit 
der Begeisterung für das Automobil, mit der Emotion eines 
wahren Fans und mit viel Respekt vor all denen, die Autos 
bauen, sie entwickeln und für Autos und von ihnen leben.

Diese Begeisterung wollen wir in dieser ganz besonderen 
Jubiläumsausgabe rüberbringen. Mit über 230 Seiten, einem 
Jubiläums-Teil voll toller Geschichten über extreme Auto­
mobile, bester Fotografie, großartigen Szenerien und klas­
se Texten. Und mit einem riesigen Dankeschön an unsere 
Gründer und Verleger, die uns über all die Jahrzehnte im­
mer motiviert haben, unser Bestes zu geben.

Für die kommenden Feiertage wünsche ich Ihnen alles 
Gute, freuen Sie sich auf schöne Stunden mit Ihren Lieben, 
genießen Sie die Weihnachtszeit. Und freuen Sie sich mit 
uns auf die nächsten 80 Jahre mit auto motor und sport.

Michael Pfeiffer
Chefredakteur

FROHE FEIERTAGE 
UND EIN JUBILÄUM 
FÜR AMS
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Was ist Ihre Meinung? Schreiben Sie mir:  
mpfeiffer@motorpresse.de
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Was als „Das 
Auto“ 1946 
begann, ist 
heute eine 
weltweit 
bekannte 
Medienmarke 
von immenser 
Strahlkraft. 



Seit über 75 Jahren bauen wir im Prinzip ein und dasselbe Auto. 
Nicht, weil wir müssen. Wir können nicht anders.

Meist beginnt es mit einer vernünftigen Idee. 
Dann fängt die linke Gehirnhälfte an zu zeichnen. 
Die rechte beginnt zu träumen. 
Und stellt irgendwann dieselbe Frage,  
die jeder 911 schon immer gestellt hat:

Wie viel willst du fühlen?

Nehmen wir den neuen Cayenne Electric. 
Wir wollten Komfort. Und sind bei unserem stärksten Serienfahrzeug aller Zeiten gelandet.  
Wir wollten Alltagstauglichkeit. Und erreichen 200 km/h in 7,4 Sekunden.  
Wir wollten einen SUV. Und haben einen echten Porsche gebaut.

Manche finden das seltsam.  
Andere nennen es obsessiv.

Für uns ist es einfach die nächste vernünftige Idee,  
die ein bisschen zu weit geht.

Porsche. There is no substitute.

Cayenne Turbo Electric (WLTP): Stromverbrauch kombiniert: 22,3 – 20,4 kWh/100 km;  
CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO₂-Klasse: A; Stand 11/2025. Bis zu 850 kW/ 1.156 PS Overboost-Leistung bei Launch Control.

SELTSAM:  
WAS AUCH IMMER 
WIR BAUEN,  
WIRD AM ENDE EIN 
SPORTWAGEN.
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Porsche 911 Turbo S
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH, AUTO MOTOR UND SPORT.

DER RICHTIGE ANTRIEB ZUM JUBILÄUM:  
LEIDENSCHAFT. 
Seit 80 Jahren begleitet auto motor und sport die automobilen Entwicklungen – kritisch, neugierig, 
leidenschaftlich. Eigenschaften, die wir auch bei BMW gut kennen. Wir gratulieren zu diesem beeindruckenden 
Jubiläum und feiern, was uns verbindet: die Freude daran, Mobilität immer wieder neu zu denken. Denn an der 
Spitze bleibt man nur mit Innovationsfreude, Vielseitigkeit und Leidenschaft. Auf weitere Jahre, in denen uns  
die gleiche Begeisterung antreibt.

Mehr zum  
BMW 5er

Freude am Fahren

SP-1934 BMW 5er G60 - Jubiläumsanzeige auto motor sport.indd   1SP-1934 BMW 5er G60 - Jubiläumsanzeige auto motor sport.indd   1 03.12.2025   14:48:2303.12.2025   14:48:23
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Seit 80 Jahren widmen sich auto motor und sport und sein Vorläuferblatt „Das Auto“ allen Themen rund ums Automobil. 
Von Anfang an legte die Redaktion dabei viel Wert auf faszinierende Bilder, die von unseren Fotografen mit hohem Einsatz 
erstellt werden. Eines der bekanntesten Motive der letzten Jahrzehnte entstand 1975 westlich von Stuttgart auf der Kreis- 
straße von Weil der Stadt nach Magstadt. Es zeigt den ersten Porsche 911 Turbo, der über eine Kuppe fährt, mit allen vier 
Rädern vom Boden abhebt und dabei Staub und Geröll aufwirbelt. Das Bild nahm Hans Peter Seufert auf, der seit den 
1940er-Jahren für die Zeitschrift unterwegs war und 2020 verstorben ist. Sein Sohn Hans-Dieter Seufert hat sein Talent 
und die Begeisterung für Fotografie geerbt und ist inzwischen ebenfalls seit Jahrzehnten für uns im Einsatz.

80 JAHRE FASZINATION
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Facelift Opel Astra
Noch vor der offiziellen Premiere auf der Motor Show in 

Brüssel vom 9. bis 18. Januar 2026 zeigt Opel die ersten 

Bilder des neuen Astra und dessen Kombi-Ablegers Sports 

Tourer. Neben einer modifizierten Front mit beleuchtetem 

Marken-Emblem setzt Opel auf neue Felgendesigns und 

frische Farben. Zudem ist das IntelliLux-HD-Licht verfügbar.

Erster Touren-Ski 
mit Elektroantrieb
Der E-Skimo der Firma E-Outdoor 

unterstützt Skitourengeher mit 

einem 10-Nm-Nabenmotor samt 

246-Wh-Akku. Bergauf soll sich der 

Kraftaufwand so um rund 30 Prozent 

reduzieren lassen. 4822 Euro.

Outdoor- 
Pizza-Ofen 

Betrieb mit Gas, Holz oder 

Holzkohle: Der Gozney Dome 

(Generation 2) ist für zwei Pizzen 

und noch für weit mehr ausge-

legt: Er kann ganze Mahlzeiten 

für Familie und Freunde  

zubereiten. Ab 1999 Euro.

Geschmeidiges Leder, seitliche 
Stretch-Einsätze und Branding- 

Details geben diesem leichtgewich-
tigen Chelsea-Boot von Tommy 
Hilfiger ebenso praktische wie 

elegante Vibes. Auch in Schwarz 
erhältlich. 170 Euro.

Chelsea-Boot
von Hilfiger
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Boxengassen-
Look der 70er  

Maxpart Racing hat die Teamjacke der frühen 

1970er-Jahre neu aufgelegt. Mit breiten 

Reißverschlüssen, gesticktem Patch und 

Ärmelstreifen in den legendären Martini- 

Racing-Farben bietet die Jacke den originalen 

Boxengassen-Look von früher. 159 Euro.

G-Klasse wieder als Cabrio
Mercedes erweitert die Palette der G-Klasse um eine offene Version. Trotz Tarnfolie verraten 
die Erlkönig-Fotos, dass es sich um ein viertüriges Modell handelt, dessen Stoffverdeck den 
Kofferraum und große Teile der Kabine überspannt. Seitenwände und C-Säulen bleiben aus 
Stabilitätsgründen erhalten, zu erwarten ist zudem eine Verstrebung zwischen den C-Säulen.
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CARS & NEWS

Der neue Continental Supersports 
wirkt wie ein Signal für ein mutigeres 
Bentley. Ist das der Start einer sport­
licheren Markenausrichtung?
Wir sehen großes Potenzial gerade 
im Bereich der Performance-Modelle. 
Unsere Kunden haben uns die Rück-
meldung gegeben, dass sie sich noch 
mehr auf Fahrdynamik hin ausgerich-
tete Modelle wünschen. Aufgrund der 
langen Historie der Supersport-Model-
le und der großen Fan-Gemeinschaft 
war uns klar, dass die neue Generation 
die agilste und am stärksten auf den 
Fahrer fokussierte Version werden 
würde. Ich kann mir gut vorstellen, 
dass wir unser Modellportfolio in Zu- 
kunft noch weiter mit emotionalen 
Performance-Modellen entlang unse- 
rer Modellpalette erweitern werden. 
Die Nachfrage nach sportlichen und 
sehr auf Fahrdynamik ausgerichteten 
Bentley-Modellen ist auf jeden Fall da, 
und es freut uns, die Wünsche unserer 
Kunden zu erfüllen. Außerdem blicken 

wir auf eine lange Geschichte im 
Motorsport zurück.

Viele Luxusmarken richten sich voll 
auf Elektro aus. Welchen Weg geht 
Bentley – und wie sportlich darf ein 
elektrischer Bentley überhaupt sein?
Wir arbeiten unter Hochdruck an 
unserem zukünftigen Luxury Urban 
SUV. Er wird genau die Bentley-Eigen-
schaften in sich vereinen, die die 
Kunden erwarten: herausragende 
Performance und außergewöhnlichen 
Komfort, kombiniert mit innovativen 
Technologien und einem Bentley-
typischen Interieur. Sie werden vom 
hohen Fahrdynamik-Niveau überrascht 
sein. Gleichzeitig wollen wir unseren 
Kunden die Wahl bei der Antriebsart 
lassen. Deshalb werden wir bis in das 
nächste Jahrzehnt ein großes Portfolio 
an PHEV-Modellen und eine ausge-
wählte Anzahl an Fahrer-fokussierten 
Modellen mit reinem V8-Antrieb an- 
bieten. Mit dieser flexiblen Unterneh-
mensstrategie sind wir gut für die 
Zukunft aufgestellt. 

Welches Modell fahren Sie persönlich 
als Bentley-CEO?
Ich fahre einen Continental GT Speed. 
Für mich vereint er alle Eigenschaften 

unserer Marke: die Souveränität eines 
klassischen Gran Turismo in Kombi
nation mit außerordentlicher Perfor-
mance und der Eleganz eines großen 
Coupés. Was mich daran so begeistert, 
ist die Vielseitigkeit. Einerseits das 
einzigartige Komfort-Niveau, um auch 
große Distanzen mühelos zu überbrü-
cken, und außerdem der emotionale 
V8-Motor und die Sportabgasanlage. 
Gleichzeitig kann ich dank des Hybrid-

systems den Weg zur Arbeit rein elek- 
trisch zurücklegen. Diese Vielseitigkeit 
macht unsere Fahrzeuge einzigartig.
 
Das Interview führte auto motor und 
sport-Chefredakteur Michael Pfeiffer.

Frank-Steffen Walliser, CEO von Bentley, über die Strategie der 
Marke und den Wunsch vieler Kunden nach Performance-Modellen.

Der XPeng G6 startet mit verbesserter 
Batterie- und Ladetechnik ins Modelljahr 
2026. Die Standard-Range-Variante nutzt 
LFP-Zellen mit 68,5 kWh Energieinhalt, 
die mit bis zu 382 kW geladen werden 
können; bisher waren maximal 215 kW 
möglich. Die Long-Range-Version erhält 
einen 80,8-kWh-Akku, der bis zu 451 kW 
Ladeleistung verträgt. Ab 43 600 Euro.
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Schnell-Lader

„Den Kunden die Wahl 
beim Antrieb lassen“

Bentley Continental Supersports mit 
Vierliter-Twinturbo-V8, 666 PS und 
800 Nm Drehmoment
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Lesezeit 
Mit Vollgas durchs Kurio­
sitäten-Archiv der Auto­
welt: Dieses Buch von Max 
Kolben liefert schräge 
Geschichten, legendäre 
Fakten und echte „Wuss­
test du schon ...?“-Momen­
te für alle mit Benzin im 
Blut. Von Bertha Benz’ 
Tankstopp bis zur Rache 
des Ferruccio Lamborghini 
finden sich hier viele 
Geschichten zum Staunen, 
Lachen und Weitererzäh­
len. Das ideale Geschenk 
für Autofans. 15 Euro.

Wir feiern den 50. Geburts­

tag des Golf GTI mit einer 

besonderen Edition:  

Auf 162 Seiten werden alle 

acht GTI-Generationen 

ausführlich beschrieben 

– vom 110 PS starken 

Ur-GTI, der in den 1970ern 

einen Boom hochmotori­

sierter Kompaktmodelle 

auslöste, bis zum Golf VIII 

GTI, dessen Sondermodell 

Edition 50 mit 325 PS fast 

dreimal so viel Leistung 

hat. 14,90 Euro.

GLB: Drei-Reihen-SUV mit CLA-Technik
Der neue Mercedes GLB bleibt der kantigen Linie des Vorgängers treu, basiert 

aber auf der MMA-Plattform des CLA und nutzt auch dessen Elektro- und 

Hybridantriebe (bis zu 260 kW). Mit bis zu sieben Plätzen und maximal zwei 

Tonnen Anhängelast ist er eine praktische Option bei den Kompakt-SUV. Innen 

wirkt er Mercedes-typisch edel und dank großem MBUX-Display-Panel modern.

Letzter Vorhang für den Z4
Nach mehr als zwei Jahrzehnten und drei Generationen schließt BMW das Kapitel Z4 
mit einer Final Edition. Das in Frozen Matt Black lackierte Sondermodell verfügt über 

eine Innenausstattung in schwarzem Leder mit roten Ziernähten. Ab 50 700 Euro.

Endlich-Ruhe-Kopfhörer  
Die Bluetooth-Kopfhörer Soundcore Sleep A30 

wurden speziell für besseren Schlaf konzipiert: 

Neben einer herkömmlichen Geräuschunter-

drückung soll eine zusätzliche Maskierung von 

Schnarchgeräuschen für Ruhe sorgen. 250 Euro.
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Besonders, limitiert 
und mit Preisvorteil
Volkswagen Nutzfahrzeuge feiert 75 Jahre 

Bulli mit limitierten Sondermodellen des 

Multivan und ID. Buzz. Die zweifarbig in 

Candy-Weiß und Starlight Blue Metallic 

gehaltenen Busse bieten Preisvorteile von 

3869 beziehungsweise 5344 Euro.

911-Modell als Winter-Edition
Das auf 500 Stück limitierte Modell des Porsche 911 

Carrera S (992.2) im Maßstab 1 : 18 überzeugt mit  
seiner hohen Detailtreue. 319 Euro.

Grüner wird,s nicht!                                 
Die IWC Ingenieur Automatic 40 mit dem „Grid“-Zifferblatt in 

Eyecatcher-Grün ist von einer Spezialanfertigung inspiriert, die 
Brad Pitt im Kinofilm „F1“ trug. Angetrieben wird die Edelstahl-

Uhr mit den goldenen Appliken vom automatischen Manufaktur-
werk 32111 mit 120 Stunden Gangreserve. 14 200 Euro.

Neuer Toyota-V8 
2027 soll der neue Supersportwagen 
Toyota GR GT an den Start rollen. Sein 
Herzstück: ein brandneuer Vierliter-V8 
mit Biturbo-Aufladung und 650 PS, 
kombiniert mit Akku und E-Maschine. In 
der Rennversion orientiert sich der Japa-
ner am GT3-Reglement und muss dort 
auf den Hybridantrieb verzichten.
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Tops && Flops
auto motor und sport 
feiert Jubiläum. Seit 
80 Jahren testen 
und schreiben wir 
mit Kompetenz und 
Leidenschaft 
Liebe geht durch 
den Wagen
Experten erwarten Boom für 
E-Lkw durch Mautbefreiung 
All E-Laster Anfang
Um Radfahrer vor gefährlichen 
Dooring-Unfällen zu schützen, 
plant Kabinett Pflicht für Aus-
stiegswarner bei Neuwagen ... 
Pflicht und Tür
... und um Fußgänger zu schüt-
zen, sollen Gesetze für Nutzung 
von E-Scootern verschärft werden 
Zu Scooter Letzt!
Vom 100 über Sport Quattro bis 
RS 3: 50 Jahre Audi-Fünfzylinder  
Das fünfte Schnellement
Porsche legt frühere Stoffe neu 
auf: Pascha, Schottenkaro, Pepita 
Hatten wir nicht zu stoffen gewagt
EU-Forderung nach jährlicher HU 
für ältere Autos scheint vom Tisch 
Ene, mene, muh, und raus bist HU!

McLaren-Pilot 
Lando Norris 
sichert sich im 
Finale seinen 

ersten Formel-1-WM-Titel ... 
Erster Erster
... und Sébastien Ogier gewinnt 
mit Toyota neunten Fahrertitel in 
der Rallye-WM, zieht bei Titeln 
mit Sébastien Loeb gleich 
Zehn, was als Nächstes kommt
Anwohner von Saragossas Stadt-
teil Arcosur stimmen ab: Straßen 
tragen Namen aus „Super Mario“ 
Spiel-Straßen

Porsche kürzt Mitarbeitern Jubi-
läumsboni und Altersvorsorge 
Nimmt kein gutes Rente
Da Präsident Trump Klimawandel 
bestreitet, lockert er Verbrauchs-
vorgaben für Neuwagen, 50 Pro- 
zent Mehrverbrauch erlaubt 
Glaubt wohl noch an Mehrchen

Hohe Kosten: VW 
USA ruft ID.4 we-
gen Brandgefahr 
bei Akku zurück 

Teuer und Flamme
Aston-Martin-F1-Piloten Alonso 
und Stroll müssen Strafe zahlen 
und Mützen signieren, da sie offi-
ziellen Fan-Termin schwänzten 
Mützt ja alles nichts
Österreichische Großstädte pla-
nen kameraüberwachte Zufahrts-
kontrollen mit hohen Bußgeldern  
Wohl einen Knick in der Linz’?
Bahn verschiebt Start von Pres
tigeprojekt Stuttgart 21 erneut  
Die drehen sich im Gleis
MAN verlagert Produktionsanteil 
aus Deutschland nach Polen  
Aus Kosten-Truck
In Schwarzach/Main klaut Un-
bekannter Kia samt Beifahrerin, 
setzt sie nach 15 km Fahrt aus 
Das ist doch kaum zu rauben!
Wiener Unternehmer lässt sich 
seinen Ferrari 296 GTB per Kran 
auf Balkon heben 
– Hausverwaltung 
und Baupolizei 
schreiten ein 
Wien ne va plus
Stau-Chaos: Autobahn A 7 um 
Hamburg am Wochenende von 
Nord-Derby HSV gegen Werder 
Bremen gesperrt 
Nahmen daran keinen AnstoßF
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1,50 Reichsmark   
kostete 1946 die erste Ausgabe von „Das Auto“, 

der Vorläufer-Zeitschrift von auto motor und 
sport. 1,50 RM entsprechen in der Kaufkraft  

heute dem Betrag von 6,10 Euro. Das Heft hatte 
einen Umfang von gerade einmal 36 Seiten 

Magna baut 
für GAC

Schon seit September 2025 baut 
XPeng bei Magna in Graz Elektro- 

autos für Europa. Nun geht auch der 
chinesische Konzern GAC eine 

Kooperation mit dem Auftragsferti-
ger ein: Ab sofort läuft die Produk

tion des Aion V in der Magna-Fabrik.
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NEUE
MODELLE

 Für Sie 
gefahren

VW ID. Polo

1 2

3 4

5

FAHRBERICHT
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Preis: ab  
ca. 25 000 Euro
Leistung: 
155 kW
Drehmoment: 
290 Nm

Es gibt Autos, denen bleibt gar 
nichts anderes übrig. So auch 
der ID. Polo: Er muss auf An-

hieb funktionieren, denn der Erwar-
tungsdruck ist groß. Auch wenn sich 
die übrigen ID-Modelle inzwischen 
im Markt etabliert haben, ist die 
Schmach ihres holperigen Starts noch 
nicht vergessen. Und mit dem ID. 
Polo soll Elektromobilität nun de
finitiv das neue Normal werden.  

Das beginnt schon beim Namen: Statt 
ihn – analog zur Studie von 2023 – 
ID.2 zu nennen, werden altbekannte 
Namen auf die neuen E-Modelle über-
tragen. Leicht vorstellbar, was später 
auf den Polo folgen könnte.

Was beim Erstkontakt mit dem ID. 
Polo ins Auge springt, ist die auffällige 
Folierung in einem Mix aus Andy War-
hol und Polo Harlekin, doch darunter 
ist das Auto bereits zu 99 Prozent so, 

wie es im April der Öffentlichkeit prä-
sentiert wird. Ja, wir fahren hier ein 
Vorserien-Exemplar, aber – um das 
vorwegzunehmen: Es fühlt sich nicht 
so an. Na gut, der ein oder andere 
Schalter im Innenraum, den wir Ihnen 
heute noch nicht zeigen dürfen, 
knarzt noch ein bisschen, und auch 
der Software-Stand hat noch nicht die 
finale Finesse. Aber wir bewegen uns 
hier in einem Reifegrad, der bei 
manch einem Konkurrenten als seri-
entauglich durchgehen würde.

Und genau da will VW wieder hin: 
„Die alte Nerdigkeit ist wieder da“, 
hört man von verschiedenen Seiten. 
Der Golf IV und seine Spaltmaße wer-
den oft zitiert, auf Flughöhe mit  
den Ikonen der Marke möchte man 
den ID. Polo bringen. Dabei ist die 
Plattform nicht gänzlich neu: Der 
MEB wächst zum MEB+, wie einst der 
MQB zum MQB evo wurde. Die Basis 
bleibt also ähnlich, nur das darauf 
aufbauende Konstrukt wird so mas-
siv erneuert, dass ein frisches Modell 
dabei herauskommt. Im Falle des ID. 
Polo sprechen wir von einem klas
sischen Kleinwagen mit 4,05 Metern 
Außenlänge, der aber – anders als die 
bisherigen ID-Modelle – als reiner 

Renault Clio

Mercedes CLA 220 Hyundai Ioniq 6

Genesis GV60 Magma
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1
VW ID. Polo
Fronttriebler konzipiert ist. Anders 
als im ID.4 steckt also im Hinter­
wagen keine Hochvolttechnik. 

In der Theorie könnte man daher 
die vordere Antriebshälfte für sich 
abkapseln und mit verschiedenen 
Radstandsvarianten hinten so viel an 
Karosserie anbauen, wie man gerade 
Lust hat. In der Fahrzeugmitte ste­
cken wahlweise Batterien mit 37 oder 
52 kWh Kapazität, die aber wegen 
ihrer unterschiedlichen Bauweise  
in Dimension und Gewicht nahezu 
identisch sind. Hat den Vorteil, dass 
sich die Gewichtsverteilung unter 

den Varianten kaum ändert – da 
freut sich der Fahrwerksentwickler. 

Apropos Varianten: In dieser Hin­
sicht kommt VW zunächst mit drei 
Leistungsstufen. Die beiden schwä­
cheren Versionen mit 85 oder 99 kW 
arbeiten mit dem kleineren Akku­
pack zusammen und sollen auf etwa 
300 Kilometer Reichweite kommen. 
Die von uns gefahrene Top-Version 
mit 155 kW schafft laut VW-Berech­
nungen zusammen mit der 52-kWh-
Stromquelle sogar bis zu 450 Kilome­
ter. Finale Homologationen stehen 
noch aus. Beim Praxisverbrauch stre­

Das 155-kW-
Topmodell steht 
auf rollwider-
standsoptimier-
ten 19-Zoll- 
Rädern von 
Bridgestone. 
Als Option  
gibt es später  
einen Michelin-
Sportreifen
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ben die Entwickler entsprechend klei­
ne Zahlen an: Wenn beim WLTP eine 
Zwölf vor dem Komma stünde, wäre 
man höchst erfreut, heißt es, und auf 
der Straße sollten mittlere 13-kWh-
Werte pro 100 km machbar sein. 

Erfreulich schlank geraten
Die Motoren der drei Derivate sind 
derweil nahezu baugleich. Rund 95 
Prozent Gleichteile gibt VW an, nur 
die Übersetzung ändert sich, und die 
stärkere Version hat mehr Perma­
nentmagnete im Rotor. Besonders 
stolz ist man auf die kompakte Bau­
form samt integriertem und nun „in-
house“ entwickeltem Pulswechsel­
richter, was die komplette Motor- 
Getriebe-Kombination nur 75 Kilo 
schwer macht. Generell hat VW das 
Gewicht für E-Auto-Verhältnisse er­
freulich gering gehalten: Rund 1500 
Kilo geben die Wolfsburger an. 

Keine neuen Rekorde stellt man 
bei den Ladetempos auf, das muss 
man bei diesen kleinen Akkus aber 
auch nicht. Der 37-kWh-Version rei­
chen maximal 90 kW (DC), um in 27 
Minuten von 10 auf 80 Prozent zu 
kommen, die große Variante braucht 
für dieselbe Übung mit maximal 130 
kW nur 23 Minuten.

Fahrwerksseitig setzt VW vorn 
auf eine MacPherson-Konstruktion, 
und auch an der Hinterhand wird es 

nicht vogelwild: Die Verbundlenker­
achse ist klassentypisch, mit einer 
komplexeren Mehrlenkerkonstruk­
tion wäre der angepeilte Grundpreis 
nicht zu halten. Dafür will man  
aber die konstruktiven Nachteile der 
günstigeren Lösung mit einigen 
cleveren Kniffen im Bereich der 
Achsanbindung umschifft haben. 
Mit einem Zweikomponenten-Lager 
lassen sich etwa in x- und y-Achse 
unterschiedliche Steifigkeiten dar­
stellen, und ein Massedämpfer gleicht 
jene Poltereien aus, die wir Tester 
gern als „Hopsigkeit“ verwortbilden.

Ob sich das auch auf der Straße 
widerspiegelt, finden wir gleich 
heraus. Vorher krabbeln wir jedoch 
noch ein wenig durch den Innen­
raum. Wir sitzen für die Maßstäbe 
eines Elektroautos, das den Akku­
pack gezwungenermaßen im Wagen­
boden mit sich führt, nicht zu hoch 
auf bequem gepolsterten und mit 
Ökostoffen bespannten Sitzen. Das 
oben wie unten abgeflachte Lenkrad 
hat keine Sechs-Uhr-Speiche, dafür 
wieder echte Tasten. Im Fond sitzen 
selbst Erwachsene bequem, nur das 
verbaute Panoramadach schränkt die 
Kopffreiheit ein wenig ein. Der Koffer­
raum fällt mit 435 bis 1243 Litern 
überraschend üppig aus, lässt sich 
zudem durch seinen variablen Boden 
vielseitig nutzen.

Vielseitig ein- 
stellbarer Lade- 
boden. 435 Liter 
bei fünfsitziger 
Konfiguration, 
1243 maximal

Die Licht- 
signatur mit 

ihren vier 
abgerundeten 

Rechtecken 
bringt frischen 
Wind ans Polo- 
Heck. Unter der 

Tarnfolie lässt 
sich bereits 

erahnen: Das 
Leuchtenband 
zieht sich über 
die volle Breite

FAHRBERICHT
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Text: Alexander Bernt

Das Cockpit 
dürfen wir 
(noch) nicht 
zeigen, aber das 
Zweispeichen-
lenkrad mit 
echten Tasten 
sehr wohl.
Unter der 
Folierung, die 
wie ein Mix aus 
Andy Warhol 
und Polo 
Harlekin wirkt, 
steckt schon  
zu 99 Prozent 
das Serienauto

Karosserie
Fünfsitzige Limousine, L x B x H 4053 x 1816 x 
1530 mm, Radstand 2600 mm, Kofferraum 435– 
1243 l, Leergewicht/Zuladung ca.1515 kg/k. A. 

Fahrwerk
Querlenker/MacPherson vorn, Verbundlenker/
Schraubenfedern hinten, Scheibenbremsen vorn  
und hinten, Reifen 225/40 R 19.

Kraftübertragung
Vorderradantrieb, feste Übersetzung.

Motor
Permanenterregter Synchron-Elektromotor vorn, 
Leistung 155 kW (211 PS), max. Drehmoment  
290 Nm, Lithium-Ionen-Batterie, Kapazität (netto) 
52 kWh.

Fahrleistungen
0–100 km/h����������������������������������������������������� k. A.  
Höchstgeschwindigkeit���������������������������� 175 km/h 
Gesamtverbrauch (WLTP)�������������12,9 kWh/100 km

Grundpreis
VW ID.Polo�������������������������������������������������������� k. A.

Vorabdaten

TECHNISCHE DATENJetzt aber auf die Straße! Was di­
rekt auffällt: Das Fahrwerk haben sie 
in seinen Grundzügen erstaunlich 
straff abgestimmt, wobei es nicht 
eine Nuance Komfort opfert. VW hat 
verstanden, dass es dafür nicht zwin­
gend einer besonders weichen, son­
dern einer ausgewogenen Konfigu­
ration bedarf. Eine mutige, aber sehr 
löbliche Wahl, vor allem, weil der ID. 
Polo über kein Adaptivfahrwerk ver­
fügt. Über die Fahrmodi lassen sich 
Parameter wie die Rekuperation oder 
die Lenkcharakteristik justieren. 

Bei Letzterer sind wir uns nicht 
ganz sicher: Im Anlenkverhalten ge­
fällt uns die Sport-Applikation besser, 
ab einem bestimmten Lenkwinkel 
verhärtet sie aber unangenehm ge­
künstelt. Zum Glück kann sich der 
Fahrer die einzelnen Parameter im 
Individualmodus nach Gusto selbst 
zurechtschütteln. Die Traktion ist 
okay, aber bei feuchten und kalten 
Bedingungen schon am Limit der 
rollwiderstandsoptimierten Bridge­
stones. Doch keine Sorge: Der GTI 
bekommt später Sportreifen aus dem 
Hause Michelin. Ausgesprochen posi­
tiv fällt die Bremse auf: Hier hat VW 
den Übergang von der Rekuperation 
auf den Pedalbefehl extrem harmo­
nisch hinbekommen. Kein Rucken, 
kein Nicken – perfekt. 

Jawohl, VW: So geht E-Auto, der 
ID. Polo wird funktionieren. Etwas 
anderes bleibt ihm auch nicht übrig.

FAZIT

n Stark, was VW hier auf die Räder 
gestellt hat. Die Wolfsburger haben 
die Notwendigkeit erkannt und alles 
darangesetzt, dass dieser Schuss sitzt. 
Im ID. Polo muss man sich jeden Kilo- 
meter neu ins Bewusstsein rufen, dass 
man in einem Kleinwagen sitzt, so 
erwachsen wirkt er. Ist er perfekt? 
Natürlich nicht. Aber für weniger als 
25 000 Euro in der Basis bekommen 
wir endlich bezahlbare E-Mobilität.


